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Sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung und des Gemeinderates, 

verehrte Gäste und Vertreter der Presse im Zuschauerraum, 

 

heute werden wir die in der Ausschusssitzung diskutierten Vorschläge der Verwaltung zum 

Haushalt 2019 beschließen.  

 

An dieser Stelle einen herzlichen Dank insbesondere an die Herren Reichert und Collerius für 

ihre eingebrachte Arbeit. 

Herr Collerius ist in seinen Ausführungen auf die Ursachen unserer aktuellen finanziellen 

Situation ausführlich eingegangen, insbesondere auf unsere Nachfragen. 

 

Aber es ist auch dieses Jahr schwierig zu beurteilen, wie sinnvoll die vorgelegten Planungen 

sind. Auch dieses Jahr sind und bleiben die Zahlen nur Berechnungen mit Planansätzen. 

 

Tolle und wichtige Projekte wurden unter der regelmäßig konstruktiven Zusammenarbeit des 

Gemeinderates im Jahr 2018 abgeschlossen. Wir wissen wie viel Arbeit das ist und bedanken 

uns hierfür bereits an dieser Stelle bei allen Mitarbeitern der Gemeinde. 

Aber zur Wahrheit gehört auch, dass Planzahlen und tatsächliche Aufwände um ca. 30% 

auseinandergingen, wie z.B. beim Bau des Bewegungsraumes. 

 

Weniger intensiv möchte ich dieses Jahr in meiner Haushaltsrede auf Maßnahmen 

zurückblicken, die haushälterisch geplant, jedoch erneut verschoben wurden. Hier war ich mir 

2017 an gleicher Stelle noch sicher, dass die Verwaltung bspw. den neuen Hort oder das 

Regenrückhaltebecken für Waldstraße II im Jahr 2018 weiter forcieren würde. Leider ist hier 

bislang weiterhin Stillstand. Aber ich bin guter Dinge. Der erste Zeitungsartikel der Grünen in 

der AZ Bingen zu diesem Thema ist übrigens aus 2014! 

Aber wie auch bereits in meinen Reden zum Haushalt 2017 und 2018 plädieren wir Grüne 

weiter dafür, dass die geplanten Vorhaben weiter priorisiert und vor allem auch umgesetzt 

werden. 

 

Zum aktuellen Haushalt ganz kurz eine Gegenüberstellung zur eigenen Bewertung seitens der 

Ratsmitglieder und Zuhörern: 

Neue Informationstafeln am Ortseingang 25.000€. Jugendarbeit -868€. Hier ist weiterhin Luft 

nach oben! 
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Auch 2018 haben Herr Bürgermeister Reichert und insbesondere auch Herr Huber die Worte 

„Bürgerbeteiligung“ und „Transparenz“ zumindest gesagt und in Teilen auch umgesetzt. Vom 

Förster haben wir in der heutigen Sitzung jedoch bereits gehört bzw. gelernt, dass Worte nur 

teilweise richtig ausgelegt bzw. genutzt werden. Er hatte das Beispiel der Hege, welche im 

eigentlichen Sinn den Schutz von Tieren und Pflanzen meint. 

Wir hoffen, dass ist hier nicht so, da wir das weiterhin Klasse finden und wünschen uns mehr 

davon. Beispielsweise weitere Informationsveranstaltungen zu Projekten, um alle Einwohner 

Waldalgesheims von Anfang an einzubinden. 

 

Dass die Oppositionsarbeit wichtig und gut ist die wir leisten, sehen wir an den Reaktionen 

auf unsere teilweise kritischen Nachfragen. Zum Beispiel wird man in der einen Sitzung noch 

von Herrn Huber beschmunzelt für die Nachfrage, ob Architektenleistungen nicht auch vom 

Rat vergeben werden sollten. Und siehe da, in der darauffolgenden Sitzung wird es 

nachgeholt. Zahlreiche weitere Situationen könnte ich aufführen. Ich möchte dies jedoch in 

der vorweihnachtlichen Zeit nicht machen.  

Situationen in 2018 haben mir persönlich gezeigt, dass all das hier im Gemeinderat, all die 

Sticheleien und Befindlichkeiten, schnell zurücktreten, wenn es um die Gesundheit und das 

Wohlbefinden Einzelner geht. 

 

Liebe Zuhörer, viel wichtiger ist, dass hier in Waldalgesheim ganz viele ehrenamtlich tätige 

Frauen und Männer und auch schon zahlreiche Jugendliche mit hohem persönlichem Einsatz 

einen großen Beitrag zum Gelingen unseres Miteinanders leisten. 

Wir, die Mitglieder der Grünen-Fraktion bauen auch in 2019 auf viel Engagement in beiden 

Ortsteilen, bei den Vereinen und Initiativen, bei den Fördervereinen, auch den Gruppierungen 

der Kirchen und in der Schule. Wir werden sie auch weiterhin in ihrem Handeln unterstützen. 

 

Die Ratsmitglieder und sachkundigen Bürgerinnen und Bürger der Grünen danken dem 

Bürgermeister, der Gemeindeverwaltung und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 

Rathaus der Verbandsgemeinde für die geleistete Arbeit. 

 

 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 


